
  
 

 

Presseinformation 

Kinder stellen ihre Werke im Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung aus 

In „Die Welt aus Licht und Schatten“ präsentieren die 7- bis 12-Jährigen ihre Lichtbilder, 
die in einem 5-tägigen Workshop entstanden sind. 
 

19.11.2014. Seit heute zeigt das Bauhaus-Archiv die Fotogramme von 18 Kindern aus Berlin. 
Die Arbeiten sind das Ergebnis eines 5-tägigen Workshops, bei dem die 7- bis 12-Jährigen 
das Werk des Bauhaus-Künstlers und Lehrers László Moholy-Nagy und seine künstlerische 
Technik der Erstellung von Lichtbildern ohne Kamera kennenlernten.  
 

Der vom Bauhaus-Archiv in Kooperation mit Jugend im Museum angebotene Workshop war ein 
Element des museumspädagogischen Begleitprogramms zur aktuellen Ausstellung „Sensing the 
Future: László Moholy-Nagy, die Medien und die Künste“, die dem Universalkünstler László 
Moholy-Nagy (1985-1946) im Bauhaus-Archiv gewidmet ist. Neben diesen Workshops werden 
kostenlose Führungen für Schulklassen aller Jahrgangsstufen mit kleinen praktischen Übungen 
angeboten, die beim Bauhaus-Archiv gebucht werden können. 
 

Inspiriert von den Werken Moholy-Nagys experimentierten die Kinder im Berliner 
Jugendkulturzentrum PUMPE unter anderem in der Dunkelkammer, arrangierten dort Objekte 
auf Fotopapier und entwickelten ihre Fotogramme. Ihr Ziel war es, ein Lichtbild zu komponieren, 
das die Eigenschaften der Gegenstände am besten zum Ausdruck bringt. Die Ergebnisse sind 
jetzt parallel zu der großen Moholy-Nagy-Ausstellung im Bauhaus-Archiv zu sehen. 
 

„Wir waren so beeindruckt von dem Engagement und den Werken der Kinder, dass wir die Foto-
gramme aus dem Workshop unbedingt zeigen wollten,“ erklärt Dr. Annemarie Jaeggi, Direktorin 
des Bauhaus-Archivs, „Moholy-Nagy war von ganzem Herzen Pädagoge und Künstler. Ich bin 
mir sicher, dass ihn diese kleine Fotogramm-Schau sehr gefreut hätte.“ 
 

 

Gruppenfoto der Workshop-Teilnehmer vor dem Bauhaus-Archiv. Inspiriert von der dortigen Moholy-Nagy-Ausstellung machten sie sich 
voller Tatendrang zum Praxisteil im Jugendkulturzentrum PUMPE auf. Foto: Nils Hauer 
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